
 
 
 
 

Finanzielle Unterstützung seitens des Evangelische 
Waisenversorgungsverein Wien (EWV) für die 
Konfirmand:innen-Arbeit in Evangelischen 
Pfarrgemeinden 
Der Evangelische Waisenversorgungsverein Wien (EWV) möchte die Konfirmand:innen-
Arbeit (in der Folge: „Konfi-Arbeit und Konfi-Freizeiten“) in den Evangelischen 
Pfarrgemeinden und Evangelischen Gemeindeverbänden innerhalb der Evangelischen 
Kirche A. und H.B. finanziell unterstützen. Die Fördermittel werden als Pauschalsumme an 
die Superintendenzen sowie den Evangelischen Oberkirchenrat H.B. vergeben. Diese leiten 
die Mittel zweckgebunden an die Evangelischen Pfarrgemeinden zur Unterstützung der 
Konfi-Arbeit und von Konfi-Freizeiten weiter. 

Grundlage der Berechnung 
 Die Fördersumme beträgt 15 Euro pro Konfirmand:in (für 2026/27). 

 Grundlage für die Berechnung ist die Zahl der Konfirmierten des Vorjahres (Summe 
der Konfirmierten zwischen 1. September und 31. August) laut Seelenstandsbericht 
des Vorjahres. 

Mittel, die in einem Jahr/nach Durchführung der Konfirmationen nicht benötigt wurden, sind 
an den EWV zu refundieren. 

Die jährliche Ordentliche Vollversammlung des EWV legt die Höhe der Förderung pro Kopf 
fest und stellt den Superintendenzen bzw. dem Evangelischen Oberkirchenrat H.B. 
basierend auf diesem Beschluss und der gemeldeten Anzahl der Konfirmand:innen ein 
Jahresbudget ab Beginn des neuen Arbeitsjahres (per 1. September) zur Verfügung. 

Den einzelnen Superintendentialausschüssen bzw. dem Evangelischen 
Oberkirchenrat H.B. steht österreichweit frei, jeweils eigene Kriterien für die Vergabe 
zu entwickeln. Sie entscheiden letztverantwortlich über die Vergabe. 

 
 

  



 
 
 
 

Empfehlungen seitens des EWV-Vorstands für die Vergabe 
 

 Die Fördermittel sind ausschließlich für die Konfi-Arbeit und Konfi-Freizeiten 
bestimmt. 

 Die Mittel sollen den Konfirmand:innen unmittelbar zugutekommen und deren 
Teilnahme sowie die Qualität der Angebote fördern. 

 Es wird empfohlen, die Förderung insbesondere zur Entlastung von Familien und zur 
Senkung von Teilnahmebeiträgen für z.B. Freizeiten einzusetzen. 

 Im Zuge der (ersten) Kommunikation an die Pfarrgemeinden wirbt der zuständige 
Superintendentialausschuss bzw. der Evangelische Oberkirchenrat H.B. um 
Mitgliedschaft beim EWV (sofern nicht gegeben). 

 Der Superintendentialausschuss bzw. der Evangelische Oberkirchenrat H.B. bittet bei 
Antragstellung um Bekanntgabe der voraussichtlichen Verwendung der Förderung  

 allgemeine Reduktion der Teilnahmekosten für alle Konfirmand:innen 
 bedarfsorientierte Unterstützung von einkommensschwachen Familien 
 Förderung und finanzielle Entlastung junger Mitarbeitender (bis 16 Jahre) 
 Sonstiges (freies Textfeld zu ergänzen!) 

 Danach entscheidet der Superintendentialausschuss bzw. der Evangelische 
Oberkirchenrat H.B., mit welcher Kostenbeteiligung jede Pfarrgemeinde aus den 
Fördermitteln des EWV rechnen darf. 

 Die Verwendung der Mittel soll nachvollziehbar und entsprechend dem Förderzweck 
seitens der Pfarrgemeinden dokumentiert werden. 

 Es wird in jedem Fall empfohlen, dass Superintendenzen bzw. der Evangelische 
Oberkirchenrat H.B., die geförderten Pfarrgemeinden, Gemeindeverbände sowie die 
Konfirmand:innen Mitglied beim Evangelischen Waisenversorgungsverein Wien 
sind bzw. werden. Der Mitgliedsantrag steht hier zum Download bereit. 
https://www.waisenversorgungsverein.org/index.php/mitgliedschaft  

Der Evangelische Waisenversorgungsverein Wien freut sich SEHR, wenn die finanziell 
unterstützten Aktivitäten in Form eines Kurzberichts inklusive Bilder (unter der Angabe der 
Bildquelle und Bildunterschrift) an mail@waisenversorgungsverein.org übermittelt werden. 
Gerne werden wir diese Kurzberichte auch in unserem Jahresbericht erwähnen. 


